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Bildung hat einen zentralen Stellenwert in unserer Gesellschaft 
und muss aktiv gestaltet werden. Hierbei kommt den Gemein­
den, Städten und Landkreisen in der Aufgabe als aktive Gestal­
ter eine direkte Rolle zu, denn sie spüren hautnah das Potential, 
aber auch die Bedarfe und Herausforderungen des Bildungs­
systems. 

Der Landkreis Bamberg hat sich dieser Aufgabe gestellt und 
mit Hilfe der Förderprogramme „Bildung integriert“ und „Kom­
munale Koordinierung der Bildungsangebote für Neuzugewan­
derte“ ein Bildungsbüro eingerichtet. Die Grundlage für die 
bestmögliche Gestaltung unserer Bildungslandschaft ist ein 
detailliertes Wissen über die Rahmenbedingungen und das ak­
tuelle Bildungsgeschehen in einer Kommune oder Gemeinde. 
Um diese Gestaltungsbasis für unsere Gemeinden im Land­
kreis Bamberg zu schaffen, hat das Bildungsbüro im Rahmen 
der Bildungsberichterstattung für und mit den einzelnen Ge­
meinden ein Bildungsprofil erstellt.

Mit diesen Profilen steht der Politik, Verwaltung und den Bil­
dungseinrichtungen eine fundierte Basis für Planungsvorhaben 
und bildungspolitische Entscheidungen zur Verfügung. Für die 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden wird das Bildungs­
geschehen transparenter und zeigt Erfolgsfaktoren, aber auch 
Handlungsbedarfe auf.

An dieser Stelle danke ich allen Mitwirkenden, die an der Erstel­
lung des Bildungsprofils beteiligt waren. Ich bin mir sicher, dass 
wir gemeinsam die Bildungslandschaft in unserer Region vor­
anbringen und optimal gestalten werden – zum Nutzen aller 
Bürgerinnen und Bürger und vor allem für unsere Kinder.

             Ihr

Unsere Zukunft

Johann Kalb

Landrat
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Ich begrüße Sie recht herzlich 

in der Gemeinde Viereth­Trunstadt und lade Sie zu einem Streif­
zug durch unsere Gemeinde ein.
 
Unsere Ortschaften liegen im herrlichen Maintal, eingebettet in 
die nordöstlichen Ausläufer des Naturparks Steigerwald, und 
sind verkehrstechnisch über die Autobahn A 70 und die Bundes­
straße 26 gut erreichbar.
 
Im stadtnahen Bereich von Bamberg präsentieren wir uns als 
eine aufstrebende Wohngemeinde mit einer gesunden Mischung 
von Handwerks­ und Gewerbebetrieben. Vielfältige kulturelle Ein­
richtungen und eine stattliche Anzahl verschiedenster Vereine 
bieten zahlreiche Möglichkeiten der Bildungsbeteiligung, Freizeit­
beschäftigung und Erholung.
 
Ich darf Sie mit dieser Broschüre zu einem besonderen Streif­
zug durch die Bildungslandschaft unserer Gemeinde einladen. 
Wir wollen für alle Bürgerinnen und Bürger bedarfsgerechte Bil­
dungsangebote schaffen und die Bildungslandschaft transpa­
rent gestalten.

Ich freue mich über Ihr Interesse und bedanke mich bei allen 
Beteiligten, die an der Erstellung des Bildungsprofils mitgewirkt 
haben.

Mit freundlichen Grüßen

Bildung gewinnt

Regina Wohlpart

1. Bürgermeisterin
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Einblicke

Dabei verfügt Viereth­Trunstadt bereits heute über 

eine hervorragende Infrastruktur bei den Kinderbe­

treuungsangeboten und im Schulwesen. Die Kleins­

ten werden in zwei Kindergärten und drei Kin­

derkrippen mit insgesamt 240 Kindern bestens 

betreut. Unsere Grundschulen in Viereth und in 

Trunstadt bereiten unsere Schulanfänger auf die 

weiterführenden Schulen vor. 

Sehr schnell reagierten wir in diesem Jahr auf den 

erhöhten Bedarf an weiteren Krippen­ und Hort­

plätzen. Mit der Unterstützung unserer Träger der 

Kath. Kirchenstiftungen aus Trunstadt und Viereth 

wird ab September 2017 und Januar 2018 die Be­

treuung unserer Kinder erweitert. Unsere Jugendli­

chen benötigen eine Zukunftsperspektive. Dazu 

gehört in allererster Linie eine echte Chance auf 

einen Ausbildungsplatz. Eine abgeschlossene, so­

lide Berufsausbildung ist eine unabdingbare Vor­

aussetzung für einen reibungslosen Einstieg ins 

Berufsleben. Hervorragende Arbeit leistet dazu die 

Mittelschule Bischberg, mit der seit Jahrzehnten 

ein vorbildlicher Schulverband besteht. 

Unsere Ortsbücherei bietet Jung und Alt zahlrei­

che Möglichkeiten, sich auch außerschulisch wei­

terzubilden. Besondere Talente oder künstlerische 

Fähigkeiten können unsere Bürger in der Musik­

schule, der Volkshochschule und vielen Vereinen 

vertiefen.

Wir wollen intensiv weiter daran arbeiten, dass alle 

Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde ein be­

darfsgerechtes Bildungs­ und auch Fortbildungs­

angebot erhalten.

Der Bereich Erziehung und Bildung ist eine der großen Zukunftsaufgaben,  
der sich unsere Gemeinde gerne stellt. 

Aufgaben der Zukunft
>  Bildungsangebote erhalten und  

ausbauen 
(Kita Ausbau, Ganztagsschule)

>  Bücherei – neu erlebbar machen                 
>  Schule und Vereine verzahnen
>  Gesunde Gemeinde – für alle 

 Generationen     
>  Digitalisierung in den Schulen
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Bevölkerung
Demographische Rahmenbedingungen

2%

6%

Anteil der Bevölkerung
ohne deutsche Staatsangehörigkeit* 

[2015]

Anteil der Bevölkerung 
mit Migrationshintergrund* 

[2015]

KENNZAHLEN VON

VIERETH-TRUNSTADT

GEMEINDEFLÄCHE

1.578 ha
BEVÖLKERUNGSDICHTE

231
Einwohner je km²

EINWOHNERZAHL

3.655
Gesamt

EINWOHNERZAHL ORTSTEILE

1.764 Viereth 

1.636 Trunstadt

146 Stückbrunn

109 Weiher

Quelle: Gemeinde Viereth-Trunstadt 
Stand 31.12.2016

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik* Weitere Erläuterung siehe Glossar Seite 26
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1. Prozentualer Anteil der Bevölkerung nach Altersgruppen [2016]

> 75

60 bis < 75

40 bis < 60

20 bis < 40

18 bis < 20

6 bis < 18

3 bis < 6

< 3

8,34 %

14,45 %

32,45 %

25,17 %

2,44 %

11,52 %

2,65 %

2,98 %

2. Entwicklung der Bevölkerung im Zeitraum von 2005 bis 2016 

2016 3.655

2015

2014

2013

2012

2011

2010

2009

2008

2007

2006

2005

3.696

3.627

3.562

3.541

3.536

3.603

3.609

3.649

3.645

3.673

3.682

Quelle: Gemeinde Viereth-Trunstadt und eigene Berechnung

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik

305

528

1.186

920

89

421

97

109
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3. Fortzüge und Zuzüge im Zeitraum von 2010 bis 2015 

- 255
+ 313

- 199
+ 258

- 170

- 228

- 180

- 205

+ 190

+ 240

+ 186

+ 191

+ 58

+ 59

+ 20

+ 12

+ 6

- 14

2015

2014

2013

2012

2011

2010

< Fortzüge Zuzüge >
Saldo

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik
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+ 313

4. Fortzüge und Zuzüge nach Altersgruppen [2015]

Insgesamt
< 18
Jahre

18 bis < 25
Jahre

25 bis < 30
Jahre

30 bis < 50
Jahre

50 bis < 65
Jahre

> 65
Jahre

+ 313

Saldo

<
 F

or
tz

üg
e

Zu
zü

ge
 >

+ 58 + 58

+ 18

+ 56

+ 11

+ 70

+ 22

+ 101

- 4

+ 6
+ 26

+ 2+ 5

- 6- 20

- 96

- 48- 45- 40

- 255

5. Bevölkerungsvorausberechnung nach Altersgruppen für das Jahr 2028

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik, regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung für die Gemeinde Viereth-Trunstadt bis 2028

Insgesamt
< 3  

Jahre

Saldo

<
 R

üc
kg

an
g 

in
 %

 
Zu

w
ac

hs
 in

 %
 >

3 bis < 6
Jahre

6 bis < 16
Jahre

16 bis < 19
Jahre

19 bis < 40
Jahre

40 bis < 65
Jahre

+ 2,7 % + 1,6 %

+ 9,8 %
+ 6,1 %

- 19,8 %

- 6,0 %
- 11,2 %

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik

+ 58,3 %

> 65
Jahre
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506

337

169

54
89

Arbeit und Soziales
Ökonomische und soziale Rahmenbedingungen

2. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in Viereth-Trunstadt  
nach Geschlecht und Alter [2016] 

Insgesamt

Männlich

Weiblich
Unter  
25 Jahren

55 Jahre
und älter

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik

1. Zahl der in Viereth-Trunstadt sozialversicherungspflichtig Beschäftigten  
im Zeitraum von 2012 bis 2016 

2012 2013 2014 Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik

536

508

458
466

506

2015 2016

Schließung 
der Franken-Gut 
Fleischwaren GmbH 
zum 30.04.2014
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46 %

4 %

30 %

20 %

3. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte [506] in Viereth-Trunstadt  
nach Wirtschaftsbereichen [2016] 

Handel, Verkehr,  
Gastgewerbe

private und öffentliche 
Dienstleister

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik, Arbeitsmarktstatistik der Bundesagentur für Arbeit

4. Pendelbewegungen der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik

EINPENDLER* WOHNORT = ARBEITSORT AUSPENDLER*

354  
BESCHÄFTIGTE

152  
BESCHÄFTIGTE

1.511   
BESCHÄFTIGTE

Produzierendes
Gewerbe

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

* Weitere Erläuterung siehe Glossar Seite 27
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55

7

16

Quelle: Arbeitsmarktstatistik der Bundesagentur für Arbeit

5. Zahl der Arbeitslosen und Arbeitslosenquote in Viereth-Trunstadt [2016] 

Insgesamt [2,1%]

Unter  
25 Jahren 
[1,6 %]

55 Jahre
und älter 
[2,9 %]
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Frühkindliche 
Bildung

Platzstruktur und Bildungsteilhabe

Kath. Kindertagesstätte  
St. Jakobus und Kinderhortgruppe 
Drachentreff Viereth
Leitung: Alexandra Schmauser

                          

Schulstraße 10

96191 Viereth-Trunstadt

Telefon: 09503/214

www.kita-viereth.de

Kath. Kindergarten St. Christophorus 
und Kinderkrippe Trunstadt 
Leitung: Ulrike Naumann

 

Stückbrunner Straße 8

96191 Viereth-Trunstadt

Telefon: 09503/74 77

www.kindergarten-trunstadt.

erzbistum-bamberg.de

Quelle: Homepage der Einrichtungen, Stand August 2017
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3. Buchungszeiten – Prozentualer Anteil betreuter Kinder gesamt  
Viereth-Trunstadt [2016]    

Quelle: KiBiGWeb, eigene Berechnungen

5,3 %

1 bis 3 Stunden

3 bis 5 Stunden

5 bis 7 Stunden

> 7 Stunden

0,0 %

26,5 %

36,8 %

24,1 %

67,6 %

44,7 %

36,1 %

5,9 %

13,2 %

39,8 %

0,0 %

Kinder 3–6 Jahre

Kinder < 3 Jahren

Schulkinder

Kinder 3–6 Jahre

Kinder < 3 Jahren

Schulkinder

Kinder 3–6 Jahre

Kinder < 3 Jahren

Schulkinder

Kinder 3–6 Jahre

Kinder < 3 Jahren

Schulkinder

Quelle: KiBiGWeb und Kath. Kindergarten St. Christophorus und Kinderkrippe Krappelmäuse

Kindergarten/krippe

Genehmigte Plätze 
für Kinder im Alter von

Tatsächliche Belegung  
mit Kindern im Alter von

Davon Gastkinder aus 
anderen Gemeinden

U3 3–6 Schulkinder U3 3–6 Schulkinder U3 3–6 Schulkinder

Kath. Kindergarten St. Christophorus 
Trunstadt 0 50 0 3 61 0 0 3 0

Kinderkrippe Trunstadt 24 0 0 23 0 0 1 0 0

Kindergarten St. Jakobus Viereth 14 50 45 12 47 34 2 1 1

Summen 38 100 45 38 108 34 3 4 1

2. Frühkindliche Bildung in 2016 – Gegenüberstellung genehmigter Plätze  
und tatsächlich betreuter Kinder je Einrichtung und Altersgruppe
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34,9% 81,2%

4. Betreuungsquote und Auslastungsgrad – gesamt Viereth-Trunstadt [2016]

Kinder unter 3 Jahren Kinder 3 bis 6 Jahre

BETREUUNGSQUOTE*

Quelle: KiBiGWeb, eigene Berechnungen

AUSLASTUNGSGRAD* DER EINRICHTUNGEN

108 %

100 %Kinder unter 3 Jahren

Kinder 3 bis 6 Jahre

5. Kindertagespflege in Viereth-Trunstadt

Es gibt zurzeit kein Tagespflegeangebot für Kinder in Viereth-Trunstadt. Eine Tagespflegestelle 
gibt es aktuell in Oberhaid. Eine weitere Stelle wurde in Bischberg eingerichtet.

6. Übergang Kita – Grundschule

Zahl der Kinder, die einen „Vorkurs Deutsch 240*“ besuchen [2016]: 11 Kinder Quelle: KiBiGWeb

* Weitere Erläuterung siehe Glossar Seite 27
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Bericht und Planungen des Kath. Kindergarten St. Christophorus  
und der Kinderkrippe Trunstadt für die Jahre 2017/2018:
Für den 01.11.2017 lagen in der Kinderkrippe Anmeldungen für 14 Kinder vor, die mit  
den aktuellen Kapazitäten nicht versorgt werden können. Für zwei weitere Kinder liegt  
eine Anmeldung für die Ausweitung der Betreuung auf den Vormittag vor.

Einrichtung
Plätze aktuell geplante Belegung laut Auflistung der  Einrichtung  

November 2017/August 2018

gesamt gesamt 0 bis 3 Jahre 3 bis unter  
6 Jahre

Kinder mit  
Behinderung

Kinder mit  
Migrationshintergrund

Kindergarten 50 64/65 1/1 58/59 4/4 1/1

Kinderkrippe 24 28/21 28/21 0/0 0/0 0/0

Quelle: KiBiGWeb und Information der Einrichtungen

Am 07.12.2016 fand zwischen dem Bildungsbüro des Landkreises Bamberg,  
der Bürgermeisterin Frau Wohlpart und allen Bildungsakteuren der Gemeinde 
 Viereth­Trunstadt ein Gemeindegespräch zum Thema Bildung statt.

Das Bildungsbüro im Gespräch  
mit der Gemeinde Viereth-Trunstadt

Bericht aus der Kindertagesstätte Viereth:
Ab September 2017 sind Kindergartenplätze verfügbar.
In den letzten Jahren haben die Plätze in der Kleinkindgruppe und der Kita ausgereicht. 
Aktuell stehen Überlegungen an, das Alter für die Aufnahme in die Kleinkindgruppe von  
2 auf 1,5 Jahre herabzusetzen, da aufgrund der geringen Altersspanne im September  
oft noch Plätze frei sind und so Kindern zwischen 1,5 bis 2 Jahren zur Verfügung gestellt 
werden könnten. Hier erfolgt eine Kooperation mit der Kindertagesstätte in Trunstadt,  
da dort Anmeldungen vorliegen, die nicht versorgt werden können.

Bericht aus der Hortgruppe St. Jakobus in Viereth:
Im Jahr 2017 werden nur 7 Kinder den Hort verlassen. Darüber hinaus wird erwartet, dass 
die Zahl der genehmigten Plätze zurückgeht.
Die Räumlichkeiten lassen eine Betreuung von etwa 40 Kindern zu. Unter Berücksichtigung 
der aktuellen Belegung werden im September 2017 3 freie Hortplätze zur Verfügung stehen. 
Für diese sind bis Ende 2016  bereits 15 Voranmeldungen eingegangen. 
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Einrichtung
Plätze aktuell geplante Belegung laut Auflistung der  Einrichtung  

November 2017/August 2018

gesamt gesamt 0 bis 3 Jahre 3 bis unter  
6 Jahre

Kinder mit  
Behinderung

Kinder mit  
Migrationshintergrund

Kindergarten 50 64/65 1/1 58/59 4/4 1/1

Kinderkrippe 24 28/21 28/21 0/0 0/0 0/0

Was hat sich seither getan?
> Um den dringenden Bedarf an Hortplätzen zu decken, hat die Gemeinde in der Grund-

schule in Trunstadt (1. / 2. Klasse) eine Hortgruppe eingerichtet und wird diese für die 
kommenden 5 Jahre unterstützen. Die Trägerschaft wird von der Kindertagesstätte  
St. Christophorus übernommen.

> Über die Einrichtung einer offenen Ganztagsschule wird in diesem Zeitraum weiterhin 
 diskutiert.

> Auch auf die Betreuungssituation in der Kinderkrippe hat die Gemeinde reagiert.  
So werden ab Januar 2018 weitere 12 Krippenplätze im Kindergarten St. Jakobus zur 
Verfügung stehen.

2016/17 2018/19 2019/20 2020/21

39
36 36

32
34

EinschulungenAnmeldungen

Die Anmeldezahlen 
gehen zurück und die 
Klassen werden kleiner. 
Die fallenden Anmelde-
zahlen werden dazu 
führen, dass es dem-
nächst vermutlich nur 
noch 6 Klassen geben 
wird. Möglicherweise 
werden Kombiklassen 
eingerichtet.

2017/18

39

Bericht aus der Grundschule Viereth-Trunstadt:
Es wird ein deutlicher Mehrbedarf der Betreuung von Schulkindern am Nachmittag fest­
gestellt, da häufig beide Elternteile außerhalb der Gemeinde arbeiten. Daraus ergibt sich 
ein dringender Bedarf an weiteren Hortplätzen.
Die Verteilung der Schule auf zwei Schulhäuser führt insbesondere bei der Organisation 
innerhalb des Lehrerkollegiums oder bei Vertretungen zwischen den Schulhäusern zu 
Problemen. 

Die Schulleiterin berichtet die Anmeldezahlen der kommenden Jahre:
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Schulische 
Bildung

1. Grundschule Viereth-Trunstadt

Schulhaus Trunstadt 
zwei 1. und 2. Klassen

Schulhaus Viereth 
eine 3. Klasse

zwei 4. Klassen

Ab der Mittelschule 
pendeln die Schüler in den 

 Landkreis oder nach Bamberg

2. Entwicklung der Schüler- und Lehrkräftezahlen an der Grundschule 
[2010/2011 bis 2015/2016]

2010/11

131

2011/12 2013/12 2013/14 2014/15 2015/16

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik

2

122 123 138 121 117

2 1

3

3 7

Zahl der Schüler – nichtdeutsch

Zahl der Schüler – deutsch

davon Vollzeit

Lehrkräfte
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3. Schullaufbahnempfehlung und tatsächlich besuchte Schule [2015/2016]

Empfehlung Mittelschule

Empfehlung Realschule

Empfehlung Gymnasium

8 Schüler 25,8 %

2 S. 6,5 %

21 Schüler 67,7 %

Mittelschule Bischberg

Realschule Eltmann

Realschule Maria Ward

Franz-Ludwig-Gymnasium

E.T.A. Hoffmann-Gymnasium

Clavius-Gymnasium

8 Schüler 25,8 %

38,7 %

3,2 %

3.2 %

9,7 %

19,4 %

12 Schüler

1 S.

1 S.

3 Schüler

6 Schüler

Empfehlung bedeutet die höchste 
 Eignungsstufe im Übertrittszeugnis

Quelle: Grundschule Viereth-Trunstadt

TATSÄCHLICH BESUCHTE SCHULEN

SCHÜLER DER 4. KLASSE GESAMT: 31 SCHÜLER

Schulhaus in Viereth, Schulleiterin: Gertrud Pelka 

 Schaumbergstraße 18, 96191 Viereth-Trunstadt, Telefon: 09503/367, www.gs-viereth-trunstadt.de

Schulhaus in Trunstadt, Schulleiterin: Gertrud Pelka 

 Schulstraße 12, 96191 Viereth-Trunstadt, Telefon: 09503/338, www.gs-viereth-trunstadt.de

Privates sonderpädagogisches Förderzentrum Don Bosco-Schule Stappenbach, Schulleiter: Roland Börschel 

 Stappenbach Nr. 2, 96138 Burgebrach, Telefon: 09546/594098-0, www.doboschule.de

Privates sonderpädagogisches Förderzentrum Giechburgschule Scheßlitz, Schulleiterin: Jutta Endres 

 Peulendorfer Straße 22, 96110 Scheßlitz, Telefon: 09542/774360, www.giechburgschule-schesslitz.de

Privates Förderzentrum – Förderschwerpunkt geistige Entwicklung – Johannes-Schule, Schulleiterin: Karin Fischer 

 Am Brand 2, 96110 Scheßlitz, Telefon: 09542/70234, www.initiative-johanni.de

Einrichtungen der schulischen Bildung in Viereth-Trunstadt und 
sonderpädagogische Zentren im Landkreis Bamberg

Quelle: Homepage der Einrichtungen, Stand August 2017

* Weitere Erläuterung siehe Glossar Seite 27

SCHULEMPFEHLUNG*
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Berufliche 
Bildung

1. Berufliche und schulische Ausbildung

Übersicht der Ausbildungsbetriebe in Viereth­Trunstadt [Stand 2017]

Unternehmen Kontakt Berufsfelder

Basel-Reisen www.basel-reisen.de
> Berufskraftfahrer (Personen beförderung)  
> Karosseriebauer  
> Fachkraft für Bürokommunikation

Metzgerei Hilmar Eichhorn www.hilmar-eichhorn.de
> Fleischer (m/w), 
> Metzgereifach verkäufer (m/w) 
> freie Ausbildungs plätze zum 01.09.2017

Elektroprojektierung Gerner www.elektro-gerner.de > Fachinformatiker – Systemintegration

Karl GmbH Gerüstbau und -verleih, 
Schalungstechnik

www.karlgmbh.de
> Gerüstbau (m/w) 
> 2 freie Ausbildungsplätze zum 01.09.2017

Kimpel + Reitzig  
Malerfachbetrieb GmbH

HP wird aktuell überarbeitet
> Maler und Lackierer (m/w)  
> 1 freier Platz zum 01.09.2017

Rünagel Elektrotechnik GmbH www.ruenagel.com
> Elektroniker/on für Automatisierungstechnik 
> Technische/r Zeichner/in 
   (Fachrichtung Elektrotechnik)

Quelle: Homepage der Gemeinde Viereth-Trunstadt und telefonische Abfrage der einzelnen Firmen
Hinweis: Es liegt keine vollständige Liste der Firmen in Viereth-Trunstadt mit Informationen über Ausbildungsstellen vor.  

In der Tabelle sind die Firmen gelistet, die über die angegebenen Quellen verfügbar waren.
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2. Einrichtungen zur schulischen Ausbildung  im Umkreis von Viereth-Trunstadt

Bamberg
5 Berufsfachschulen
6 Berufsfachschulen  

des Gesundheitswesens
3 Berufsschulen

Landkreis Forchheim
3 Berufsfachschulen
4 Berufsfachschulen  

des Gesundheitswesens
1 Berufsschule

Landkreis Haßberge
1 Berufsfachschule
1 Berufsfachschule  

des Gesundheitswesens
2 Berufsschulen

Ort Hochschule Kontakt

Bamberg Otto-Friedrich-Universität www.uni-bamberg.de

Bayreuth
Universität Bayreuth www.uni-bayreuth.de

Hochschule für Evangelische Kirchenmusik www.hfk-bayreuth.de

Coburg Hochschule für Angewandte Wissenschaften www.hs-coburg.de

Erlangen Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg www.fau.de

Fürth Wilhelm Löhe Hochschule für Angewandte Wissenschaften Fürth www.wlh-fuerth.de

Nürnberg

Hochschule für Musik Nürnberg www.hfm-nuernberg.de

Technische Hochschule Georg Simon Ohm www.th-nuernberg.de

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg www.adbk-nuernberg.de

Evangelische Hochschule für angewandte Wissenschaften www.evhn.de

Schweinfurt Hochschule für angewandte Wissenschaften www.fhws.de

Würzburg

Julius-Maximilians-Universität www.uni-wuerzburg.de

Hochschule für Musik www.hfm-wuerzburg.de

Hochschule für angewandte Wissenschaften www.fhws.de

3. Hochschulbildung

Quelle: www.studieren-in-bayern.de
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Non-formale und
kulturelle Bildung

1. Non-formale und kulturelle Angebote sowie ehrenamtliche Tätigkeiten  
in Viereth-Trunstadt

Art Einrichtung Ansprechpartner und Kontakt

Volkshochschule

Volkshochschule Bamberg Land e.V.

Volkshochschule Bamberg-Land  
Ludwigstraße 23, 96052 Bamberg  
(Nebengebäude Kaimsgasse 31)  
Telefon: 0951/85-760  
info@vhs-bamberg-land.de

Außenstelle Trunstadt
Inge Kunzmann  
Kornstraße 8, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/643

Außenstelle Viereth
Luise Wahner  
Seeäckerstraße 6, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/1206

Bücherei Gemeindebücherei „Die Leseratten“

Hildegard Eiden  
Hopfengartenweg 10, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/5001390  
buecherei@viereth-trunstadt.de

Familie Eltern-Kind-Gruppe Trunstadt

Stefanie Günslein
Mobil: 0160/2238659  
Telefon: 09503/251  
www.pfarrei-trunstadt.de

Jugend

Jugendarbeit Viereth-Trunstadt iSo e.V.
Vanessa Konz, Mobil: 0174/1612901  
vanessa.konz@iso-ev.de

Katholische Jugend Trunstadt

Birgit Kundmüller  
Trunstadter Hauptstraße 5  
96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/5369

Katholische Jugend Viereth
Jürgen Reuß  
Weiherer Straße 7, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/504367

Senioren
Seniorenkreis der kath. Pfarrei St. Petrus 
und Marcellinus Trunstadt

Lydia Jäger  
Schaumbergerstraße 13  
96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/1272  
www.pfarrei-trunstadt.de
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Senioren

Seniorenbüro der Gemeinde 
Viereth-Trunstadt

Barbara Müllich
Trunstadter Schloss, 96191 Viereth-Trunstadt
Telefon: 09503/500934
seniorenbuero@viereth-trunstadt.de

Seniorentreff der kath. Pfarrei  
St. Jakobus d. Ältere Viereth

Robert Nüßlein  
Weiherer Straße 34, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/10 67

Kirchenarbeit

Katholische Kirchenstiftung Trunstadt
Bernhard Kübrich  
Kirchberg 15, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/251

Katholische Kirchenstiftung Viereth
Gerhard Reus  
Am Steinbruch 10, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/505678 

Frauenkreis Trunstadt
Pfarramt Trunstadt  
Kirchberg 15, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/251

Frauenkreis Viereth
Rita Zweier  
Bachweg 6, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/1099

Pfarrgemeinderat Trunstadt
Roland Betz  
Bergstraße 18a, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/5430

Pfarrgemeinderat Viereth
Peter Reh, Schleuse 3, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/504263

Musik- und  
Gesangsvereine,  
Chöre

Kreismusikschule Bamberg

Ludwigstraße 23, 96052 Bamberg
Telefon: 0951/85-165
Unterrichtsorte: Schulhäuser Trunstadt und  Viereth, 
Kindergarten Trunstadt, Schloss Trunstadt
www.kreismusikschule-bamberg.de

Blaskapelle „Die Maafischer“

Werner Dippold  
Hauptstraße 70, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/7333  
www.maafischer-viereth.de

Fränkische Blaskapelle Trunstadt

Michael Zirr  
Allee 14, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/503706  
www.trunstadter-musikanten.de

Gesangsverein „Lyra“ Viereth
Georg Then 
Am Wäldchen 9, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/7080

Kirchenchor

Helga Weber  
Im Stämmig 6, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/503780  
www.musikunterricht-piccolo.com

Singgemeinschaft Trunstadt

Nikolaus Grasser  
Schaumbergstraße 6, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/921020  
www.singen-trunstadt.de

23NON-FORMALE UND KULTURELLE BILDUNG



Sportvereine

1. FC Viereth 1927 e.V.

Stefan Schilling  
Mühlleite 1, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/503801  
www.fcviereth.de

Kegelclub „Gut Holz“
Michael Wachter  
Hopfengartenweg 3, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/4351

SpVgg Trunstadt 1927 e.V.

Udo Richter
Schaumbergstraße 4, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/5005690   
www.spvgg-trunstadt.de

Sportangelverein Trunstadt

Gisela Becker  
Friedhofstraße 2, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/505980 
www.sav-trunstadt.de

Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehren Trunstadt

Waldemar Kunzmann  
Cent Hoheneich-Straße 34  
96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/1383

Freiwillige Feuerwehr Viereth

Ewald Zweier  
Mittelstraße 6, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/4917  
www.feuerwehr-viereth.de

Freiwillige Feuerwehr Weiher
Katharina Müllich  
Martin-Hoffmann-Straße 3, 96120 Bischberg 
Telefon: 09503/5046305

Bayerischer  
Bauernverband

Viereth
Georg Birklein  
Im Erzenthal 6a, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/7651

Trunstadt
Thomas Kilian  
Kirchberg 21b, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/8576

Jagdgenossenschaften

Trunstadt
Philipp Mohr  
Bergstraße 20a, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/7907

Viereth/Weiher
Günther Dippold  
Blumenstraße 21, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/671

Obst- und Gartenbau

Gartenbau- und  
Dorfverschönerungsverein 
Trunstadt-Schönbrunn 

Barbara Müllich  
Stückbrunner Straße 39a 
96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/7406

Obst- und Gartenbauverein Viereth
Renate Bieber  
Reuthersteinweg 3, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/502818
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Weitere Vereine,
Verbände und Gruppen

Reservistenkameradschaften 
Trunstadt

Philipp Mohr
Bergstraße 20a, 96191 Viereth-Trunstadt
Telefon: 09503/7907
www.rk-trunstadt.de

Reservistenkameradschaften 
Viereth

Harald Landvogt
Weinbergweg 3, 96191 Viereth-Trunstadt

Karnevalsgesellschaft „Ritter v. Hahn“

Thomas Bähr  
Stückbrunn 49, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/505552  
www.ritter-vom-hahn.de

Pfadfinder „Goldene Horde“ Viereth

Helena Basel  
Trunstadter Straße 12, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/7254  
www.seeadler.net

MC Condor Bamberg

Jürgen Dippold  
Clubhaus Stückbrunn, 96191 Viereth-Trunstadt 
Mobil: 0175/3821684  
www.mc.condor.de

Motorradgemeinschaft Jakobus e.V.

Roland Böhm  
Am Geißberg 2, 96191 Viereth-Trunstadt  
Telefon: 09503/4546  
www.mororradgemeinschaft-jakobus.de

Aero-Club-Bamberg e.V.

Thomas Siewert  
Postfach 1006, 96001 Bamberg  
Telefon: 0951/45145  
www.aeroclub-bamberg.de

VdK Trunstadt
Anton Müllich
Stückbrunner Str. 39a, 96191 Viereth-Trunstadt
Telefon: 09503/7406

VdK Viereth
Wolfgang Amschler
Im Stämmig 28, 96191 Viereth-Trunstadt
Telefon: 09503/4608

Dorfgemeinschaft Stückbrunn
Christian Besler
Stückbrunn 31, 96191 Viereth-Trunstadt
Mobil: 0172/8422159

Stammtisch „Freaks“
Max Halbig 
Telefon: 0151/42525317

Stammtisch „Hold'em“
Thomas Then 
Telefon: 0151/42504556

Stammtisch „mitGlieder“
Dominik Burger  
Telefon: 0151/28596109

Stammtisch LOK Weiher
Otto Karl Weiher 11, 96191 Viereth-Trunstadt 
Telefon: 09503/7770

Quelle: Homepage der Gemeinde Viereth-Trunstadt, Stand August 2017
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Glossar
Auslastungsgrad
Der Auslastungsgrad von Plätzen in Kindertageseinrichtungen spiegelt das Verhältnis von 
Angebot und Nachfrage innerhalb einer Gemeinde oder Kommune wider. Je weiter die Aus­
lastung einer Einrichtung gegen 100% tendiert, desto wirtschaftlicher ist das Angebot. Eine 
Auslastung von über 100% ist aber ein Hinweis darauf, dass weiterer Platzbedarf besteht. 
Denn in diesem Fall werden in den Einrichtungen deutlich mehr Kinder betreut als Plätze zur 
Verfügung stehen.  Der Auslastungsgrad errechnet sich aus dem Verhältnis der Zahl betreu­
ter Kinder in Kindertageseinrichtungen zur Zahl genehmigter Plätze.

Betreuungsquote
Die Betreuungsquote stellt die Inanspruchnahme von Kindertageseinrichtungen dar. Sie 
 errechnet sich aus dem Verhältnis der Zahl betreuter Kinder zur Zahl der  Bevölkerung im 
gleichen Alter. Dabei schließt es die in öffentlich geförderter Tagespflege  betreuten Kinder 
ein. Berechnung: Betreuungsquote Kinder unter 3 Jahren = Kinder unter 3 Jahren in Kin­
dertagesbetreuung/Bevölkerung unter 3 Jahren.

Bevölkerung ohne deutsche Staatsangehörigkeit – Ausländer/innen
Der Begriff „Ausländer/innen“ umfasst Personen, die keine deutsche Staatsangehörigkeit be­
sitzen. Somit handelt es sich um ausländische Staatsangehörige, Staatenlose und Personen 
mit ausschließlich ausländischen Staatsangehörigkeiten. Personen, die sowohl die deutsche 
als auch eine andere Staatsangehörigkeit haben, gelten als deutsche Staatsangehörige.

Bevölkerung mit Migrationshintergrund
Personen mit Migrationshintergrund sind jene, die selbst oder deren Eltern nach 1949 nach 
Deutschland zugewandert sind, ungeachtet ihrer gegenwärtigen Staatsangehörigkeit.

Kindertagespflege
Kindertagespflege ist eine regelmäßige, stundenweise bis ganztägige Betreuung von Kin­
dern durch eine Tagespflegeperson. In der Regel erfolgt die Betreuung der Kinder im Haus­
halt der Tagespflegepersonen. In einer Tagespflegestelle betreut eine Tagespflegeperson 
maximal fünf gleichzeitig anwesende Kinder. Voraussetzung für die Tätigkeit als Tagespflege­
person ist eine ausreichende Qualifizierung und eine aktuelle Pflegeerlaubnis vom örtlich zu­
ständigen Jugendamt.
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Pendlerbegriff, Ein- und Auspendler
Pendler im Sinne der Beschäftigungsstatistik sind alle sozialversicherungspflichtig Beschäf­
tigten, deren Arbeitsort sich vom Wohnort unterscheidet. 
> Einpendler sind sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, die nicht am Arbeitsort wohnen. 
> Auspendler sind sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, die nicht am Wohnort arbeiten. 

Schullaufbahnempfehlungen
Die Schullaufbahnempfehlung ist die Empfehlung des Lehrers oder eines Lehrerkollegiums 
für die Art der weiterführenden Schule, die ein Kind nach der Primarstufe besuchen sollte. 
Diese haben jedoch für die Eltern keinen bindenden Charakter. Differenziert werden die 
Empfehlungen nach Mittelschule, Realschule und Gymnasium. Diesen gegenübergestellt 
wird die durch die Eltern und ihre Kinder getroffenen Schulwahl, differenziert nach Schulfor­
men.

„Vorkurs Deutsch 240“
Um einen sprachlichen Förderbedarf rechtzeitig zu erkennen, wird in den Kindertagesein­
richtungen der Sprachstand eines Kindes im vorletzten Kindergartenjahr erhoben. Das in 
Bayern durchgeführte Konzept „Vorkurs 240“ ist gedacht als Maßnahme zur  Verbesserung 
der Sprachkompetenzen, wenn ein Sprachförderbedarf festgestellt wurde. Die Durchführung 
der Vorkurse findet in Kooperation zwischen Kindergarten und Grundschule statt. Im ersten 
halben Jahr wird der Kurs von der Kindertagesstätte durchgeführt, im Vorschuljahr dann 
von den Schulen und Kindertagesstätten.
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Ziel der Europäischen Union ist es, dass alle Menschen eine berufliche  Perspektive erhalten. Der Europäische  
Sozialfonds (ESF) verbessert die  Beschäftigungschancen, unterstützt die Menschen durch Ausbildung und  
Qualifizierung und trägt zum Abbau von Benachteiligungen auf dem  Arbeitsmarkt bei. Mehr zum ESF unter: www.esf.de


